Stadt Bramsche Vorlage WP 21-26/0055

Der Blrgermeister Datum: 18.11.2021
FB 1 - Zentrale Verwaltung Verfasser/in: Vortmann, Doris
Beschlussvorlage
Offentl. Sitzung Abstimmungsergebnis
Beratungsfolge Sitzungsdatum (6/N) Dafuir Dagegen Enthalt.
Ausschuss fiir Finanzen, 06.12.2021 o}
Wirtschaft und Personal
Verwaltungsausschuss 07.12.2021 N
Rat 09.12.2021 0
Betreff: Gleichstellungsplan 2021 - 2023

Beschlussvorschlag:
Der Gleichstellungsplan fiir die Jahre 2021 — 2023 wird beschlossen.

Die im Gleichstellungsplan festgelegten Zielvorgaben und MaRnahmen missen bei anstehenden
PersonalmaRnahmen (wie z.B. Besetzung von Ausbildungsplatzen, Einstellung, Beférderung,
Ubertragung héherwertiger Tatigkeiten, Durchfiihrung von FortbildungsmaRnahmen) beachtet
werden.

Sachverhalt / Begriindung:

Am 31.05.2018 hat der Rat der Stadt Bramsche den 3. Gleichstellungsplan der Stadt Bramsche fiir die
Jahre 2018 — 2020 beschlossen.

Gem. § 15 Niedersachsisches Gleichberechtigungsgesetz (NGG) ist zum Ablauf der Geltungsdauer ein
neuer Gleichstellungsplan zu erstellen.

Gleichzeitig ist gem. § 16 (2) NGG nach Ablauf der Geltungsdauer des Gleichstellungsplanes zu
ermitteln, inwieweit Unterreprasentanz verringert und die Vereinbarkeit von Erwerbs- und
Familienarbeit verbessert worden ist.

Anliegend wird den Ausschuss- und Ratsmitgliedern der 4. Gleichstellungsplan der Stadt Bramsche
fiir die Jahre 2021 — 2023 vorgelegt.

Die Federfiihrung fir den Gleichstellungsplan obliegt dem Fachbereich 1.
Die Gleichstellungsbeauftragte wurde bei der Erstellung des Gleichstellungsplanes beteiligt.

Dem Personalrat wurde ein Exemplar zur Mitbestimmung vorgelegt.
Der Gleichstellungsplan wir den Beschéftigten nach Beschlussfassung unverziiglich zur Kenntnis

gegeben.

Da der Gleichstellungsplan als Richtlinie der Verwaltungsfiihrung nach § 58 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG
anzusehen ist, obliegt die Beschlussfassung dem Rat.

Seite 1von 1



	ref_voname
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

